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aufschlussreicher als der neuste Köder-Klick-Artikel über die 
wundersame Krebs heilende Wirkung von Tabasco.

Wissbegierig, wie die Deutschen sind, ist es nur folgerichtig, 
dass sie so gern andere Menschen beobachten  – besonders, 
wenn diese einen albernen Hut tragen. Oder wenn sie in der 
U-Bahn Zeitung lesen und du, sofern du nur angestrengt den 
Hals verrenkst wie eine Giraffe, zum Mitleser werden kannst. 
Oder wenn sie in irgendeinen Unfall verwickelt sind. Das Deut-
sche hat ein großartiges Wort für dieses Bedürfnis: Schaulust. 
Ein Schaulustiger ist nicht unbedingt unverschämt oder un
höflich, auch wenn es auf den ersten Blick so scheinen mag; er 
drängt sich auch nicht in die Privatsphäre anderer Menschen. 
Schaulust ist bloß reine, ungehemmte Neugier. Sicher, du musst 
dich zunächst ein bisschen daran gewöhnen, aber wenn du erst-
mal ein paar Wochen angestarrt wurdest und dich abgeurteilt 
und verlegen gefühlt hast, so als hättest du womöglich heute 
vergessen, eine Hose anzuziehen, dann bist du überzeugt. Du 
hebst den Blick vom Boden und starrst zurück, genießt die neue 
Freiheit und wirst so schaulustig wie alle anderen.

31. IN DER DOKTORARBEIT ABSCHREIBEN

Es gibt da eine Theorie: Wenn man wissen möchte, wie gut ein 
Land funktioniert, muss man sich nur anschauen, wie langwei-
lig das politische Geschehen dort ist. Daher weiß ich, dass 
Deutschland ein tolles und funktionstüchtiges Land ist: Die 
politische Landschaft hier ist ziemlich öde. Das hat auch das 
Nachrichtenmagazin Time eingeräumt, als es Angela Merkel 
zur Persönlichkeit des Jahres wählte und ihre Politik dennoch 
als «entschlossen langweilig» beschrieb.

Einem Skandal noch am nächsten kommt das politische Le-
ben in Deutschland, wenn ein Politiker in seiner Doktorarbeit 
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Welcome back! Mit seinem ersten Buch hat 
Adam Fletcher allen little foreigners und 

zahllosen Deutschen geholfen, sich in diesem 
herrlichen Land halbwegs zurechtzufinden. 

Jetzt ermutigt er uns zu den nächsten Schrit-
ten der Integration. Er weiht uns ein in die 

tiefen Geheimnisse von Kaffee und Kuchen, 
Baumärkten und Weihnachtsmärkten, von 

Holzspielzeug und Tischfußball. Wir lernen, 
warum die Deutschen alle Schuld dem Wetter 

zuschieben und nur mit ihrer Küche umziehen, 
warum hierzulande die Würze in der Kürze 

liegt, aber trotzdem jeder begeistert seinen 
Senf dazugibt. Adam Fletchers respektlose 

Liebeserklärung ist so ziemlich das Beste, was 
diesem Land passieren konnte!
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